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IBBA: Geförderte Talente 

Integratives Arbeiten für Jugendliche: Projekt „IBBA“ zieht erfolgreiche Bilanz 

BUCH (vk). Jugendliche mit 
Lernschwierigkeiten oder Be- 
hinderungen werden an einem 
Bauernhof in Buch auf die Ar- 
beitswelt vorbereitet. Drei Jah- 
re nach seiner Gründung zieht 
das Projekt IBBA Bilanz. 

Der Schafflerhof, ein Bio-Bau- 
ernhof in Buch wird von zwölf 
Jugendlichen mit ihren Betreu- 
ern bewirtschaftet. „Die Arbeit 
am Bauernhof birgt ein großes 
pädagogisches Potential“, weiß 
Georg Moser, Leiter des „In- 
tegrativen Bunten und Bäuer- 
lichen Arbeitsprojektes‘, kurz: 
IBBA. ; 

„Nächstes Jahr bauen wir 
selber die Scheune um!“ 

Der Hof funktioniert wie ande- 

re Höfe auch. Von Gemüse-An- 
bau über Schafhaltung bis zum 
Essen kochen und Herstellen 
von Produkten für Ab-Hof-Ver- 

kauf und Bauernmarkt — die Ju- 
gendlichen machen alles selbst. 
Nächstes Jahr wird die Scheune 
zur Werkstatt ausgebaut — natür- 
lich in Eigenleistung. 

Anhand der land- und haus- 

wirtschaftlichen —Tätigkeiten 
werden Arbeitsabläufe einge- 
übt, Fähigkeiten und Kennt- 
nisse erworben und Ausbildun- 

gen begonnen. Je nach ihren 
Bedürfnissen arbeiten die Teil- 

nehmer in den Bereichen „Be- 

schäftigung“, „Berufsvorberei- 

tung“ oder können sogar einen 
Teil der Gärtner-Lehre absolvie- 
ren. Das Projekt füllt die Lücke, 

die nach der Pflichtschule ent- 

steht und erleichtert den Eintritt 
ın die Arbeitswelt. 

„Eine möglichst arbeitsplatz- 
nahe Struktur ist sehr wichtig, 
um die jungen Menschen für 
den erfolgreichen Eintritt in die 
Arbeitswelt zu schulen“‘, erklärt 

    
Georg Moser (Leiter Projekt IBBA) u. Marina Descovich (Päd. Mit- 
arbeiterin) mit Bauernmarkt-Produkten —- erzeugt und vermarktet 
von Jugendlichen mit Lernschwierigikeiten oder Behinderungen. 

Moser. Ein Teilnehmer hat den 

Bereich „Berufsvorbereitung““ 

bereits wieder verlassen — um 

eine Mechaniker-Lehre anzutre- 

ten. Damit werden ein Platz in 

der Berufsvorbereitung und im 
kommenden Frühjahr drei Plät- 
ze für die Teil-Lehre zum Gärt- 
ner frei. Bewerbungen können 
ab sofort eingereicht werden.


